Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/ 496 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Renger, Dr. Apel r Frau Schan- 
zenbach, Raffert, Matthöfer, Moersch, Ollesch 
und der Fraktionen der SPD, FDP 


Sachgebiet 223 


betr. Betreuung der Kinder ausländischer Arbeit- 
nehmer 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie viele in der Bundesrepublik Deutschland lebende Kin- 
der ausländischer Arbeitnehmer besuchen in unserem Lande 
Grundschulen und weiterführende Schulen? 

2. Wieweit haben die Kinder ausländischer Arbeitnehmer die 
Möglichkeit, an deutschen Schulen auch ihre eigenen kultu- 
rellen, geschichtlichen und sprachlichen Grundlagen kennen- 
zulernen und weiterzubilden? 

3. In welcher Weise ist durch bilaterale Verträge oder Ver- 
träge im Rahmen der EWG sichergestellt, daß die Kinder 
ausländischer Arbeitnehmer eine schulische und erziehe- 
rische Grundlage erhalten, durch die bei ihrer Rückkehr in 
ihr Heimatland der Anschluß an die dortigen Ausbildungs- 
möglichkeiten gewährleistet ist? 

4. Hält es die Bundesregierung für zweckmäßig, für einzelne 
Nationalitäten ausländischer Arbeitnehmer, besonders in 
Ballungsgebieten, eigene Schulen im Rahmen der bundes- 
deutschen Schulsysteme einzurichten? 


Bonn, den 11. März 1970 
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